
Wolfsburg saniert für 4,6 Millionen Euro
wichtige Verkehrsstraßen

Großbaustellen auf Heinrich-Nordhoff-Straße und Braunschweiger Straße stehen 2025/26 an

die sanierung der Fahrbahn auf der Heinrich-nordhoff-straße wird 2025 zwischen lessingstraße und saarstraße fortgesetzt. Fotos: roland HErmstEin

Wolfsburg.Am12.Oktober be-
ginntmitder infadie größteEr-
lebnis- und Einkaufsmesse in
Deutschland. In insgesamt sie-
ben Themenwelten geht es um
Beauty- und Bastelangebote,
Weihnachtsdekoration, Inno-

vationen aus dem Baubereich
und Lifestyle-Ideen. Insgesamt
können Besucher und Besu-
cherinnen auf 60.000 Quadrat-
metern flanieren. Die Messe
läuft bis zum 20. Oktober und
ist jeweils von 10 bis 18Uhr ge-

öffnet. Tickets kosten von
Montag bis Freitag zwischen 11
und 12 Euro, am Wochenende
13 bis 14 Euro. Aber mit etwas
Glück können Sie gemeinsam
mit einerBegleitpersonkosten-
los über die infa schlendern.

Wir verlosen 5 x 2 Tickets für
die Messe. Mitmachen ist ganz
einfach - gleichQR-Code scan-
nen:

Die Teilnahme ist bis zum
13.10.2024, 23 Uhr möglich.

Euro.Der ersteTeilabschnittwar
bereits in diesem Jahr abMai sa-
niert worden.

Sanierung der
Heinrich-Nordhoff-Straße
wird fortgesetzt
„Wir sind sehr froh, dass die
Nordhoff-Straße jetzt gemacht
wird und bald ein Ende der Sa-
nierungen absehbar ist“, sagt
Stadtmitte-Ortsbürgermeister
Erich Schubert. Doch ein wenig
dauert es noch: Im Jahr 2026
„wandert“ die Baustelle weiter
und der Bereich zwischen
Schachtweg und Lessingstraße –
Fahrtrichtung stadtauswärts –
wird im ersten Bauabschnitt sa-
niert. Im Jahr darauf folgt dann
die Gegenrichtung.
Es gebe zwar ein Prioritäten-

programm der Stadtverwaltung
– besonders wichtige Verkehrs-
achsen sind zuerst dran –, aber
derOrtsrat werde auf eineweite-
re Dringlichkeit hinweisen: „Die
Alessandro-Volta-Straße ist
überspitzt gesagt eine Teststre-
cke für Stoßdämpfer, sie muss
unbedingt gemacht werden“, be-
tont Schubert. Aufgrund der
Bauarbeiten für die „BraWo Ci-
ty“ habe das Rathaus die Sanie-
rung der Straße in die Zukunft

geschoben, doch „es soll eine
Zwischenlösung gefunden wer-
den, da sind wir uns mit der
Stadt einig“, so Schubert. Zu-
mindest provisorisch soll die
Straße in einen Zustand versetzt
werden, der siewieder befahrbar
mache. Generell seien aber
schon eine Menge an dringen-
denSanierungsarbeiten erledigt,
lobt der Ortsbürgermeister.
Ein weiteres großes Projekt ist

die Braunschweiger Straße. Hier
überschneiden sich der Ortsrat
Stadtmitte und Mitte-West. So-
wohl Mitte-West-Ortsbürger-
meister Sabah Enversen als auch
Erich Schubert sind sich einig,
dass die neue Asphaltschicht
notwendig ist. Die Bauarbeiten
starten 2025 stadtauswärts zwi-
schen Röntgenstraße und Ra-
benbergstraße. Mehr als 5.000
Quadratmeter Asphalt werden
für 300.000 Euro erneuert. Im
Jahr 2026 wird stadtauswärts der
Bereich zwischen Siemensstraße
und Röntgenstraße für 400.000
Euro saniert. Weitere Arbeiten
im Stadtteil Mitte-West sind in
der Königsberger Straße vorge-
sehen: Für 320.000Eurowird der
Asphalt auf 6.400 Quadratme-
tern erneuert. Außerdem stehen
Sanierungen der Rabenbergstra-

ße unddesBurgwalls für 350.000
Euro an.

In 2026 wird die
Schulenburgallee zur
Baustelle
Für Ortsbürgermeister Sabah
Enversen war es besonders
wichtig, dass die Sanierung der
Sauerbruchstraße 2025 umge-
setzt wird. „Das war einfach
überfällig.“ Dass die Mecklen-
burger Straße im Jahr 2026 für
180.000 Euro saniert werde, sei
ebenfalls gut. Der Mitte-West-
Ortsbürgermeister stellt aber die
Frage in denRaum,wiemit Stra-
ßenraum insgesamt in Wolfs-
burgumgegangenwird. „Wir ha-
ben mit der Laagbergstraße und
der Breslauer Straße eine Achse,
die wirklich gestaltungs- und sa-
nierungsbedürftig ist.“ Die an-
grenzenden Bereiche der beiden
Straßen, die einen großen Teil
von Mitte-West durchlaufen
und quasi eine Parallele zur
Nordhoffstraße darstellten, be-
nötigen laut Enversen mehr At-
traktivität. Ihm schwebt eine
ähnliche Aufwertung wie in der
Poststraße vor, wo die Aufent-
haltsqualität deutlich gesteigert
worden sei. „Es darf ja gerne in
der Stadtmitte etwas gemacht

werden, aber unser Bereich soll-
te nicht vergessen werden“, for-
dert Enversen, der sich für den
genannten Bereich eine Planung
wünscht und auf mögliches För-
dergeld hinweist.
Weitere Sanierungen finden

im kommenden Jahr auf der
Mühlenbergstraße in Almke/
Neindorf für 260.000 Euro statt.
Außerdem werden Radwege sa-
niert: In der Nordstadt ist das
der Verbindungsweg „Teichbrei-
te“ für 35.000 Euro, in Brack-
stedt die „LangeTrift“ für 20.000
Euro und in Almke/Neindorf
„Zum Hasenwinkel“ für 15.000
Euro.
Im Jahr 2026 sind die größten

Projekte die Schulenburgallee in
der Nordstadt für 400.000 und
die Hasselbachstraße in Barns-
torf/Nordsteimke für 340.000
Euro. In Vorsfelde wird für
210.000 Euro die Straße „An der
Meine“ erneuert. In Ehmen/
Mörse sind der „Feldscheunen-
weg“ (110.000 Euro), „Bock-
horst“ (120.000Euro) und „Zum
altenBahnhof “ für 110.000Euro
dran. In Fallersleben/Sülfeld sol-
len die Wettmershagener Straße
(100.000 Euro) und der Forst-
weg für 50.000 Euro saniert wer-
den.

Wolfsburg. Die Stadt Wolfsburg
wird auch in den kommenden
Jahren wichtige Straßen sanie-
ren. Im Jahr 2025 sind2,1Millio-
nen Euro für das sogenannte
„Deckenprogramm“ (die Sanie-
rung vonmaroden Fahrbahnen)
vorgesehen, im Jahr 2026 sind es
2,4 Millionen. Die Redaktion
stellt einen Überblick über die
wichtigsten künftig anstehen-
den Baustellen im Stadtgebiet
zusammen.
Das größte Projekt steht auf

der wichtigsten Verkehrsachse
vonWolfsburg an:Auf derHein-
rich-Nordhoff-Straße wird
stadtauswärts der Asphalt zwi-
schen Lessingstraße und Saar-
straße in Fahrtrichtung Fallers-
leben saniert. Die 5.000 Qua-
dratmeter große Fahrbahn-
schicht wird erneuert, was Kos-
ten von rund 300.000 Euro nach
sich zieht. Es ist der zweite Bau-
abschnitt, der erste wird in die-
sem Jahr umgesetzt. Des Weite-
ren steht in der Stadtmitte im
kommenden Jahr der zweite
Bauabschnitt am Willy-Brandt-
Platz ins Haus. Auf rund 2.000
Quadratmetern wird der As-
phalt erneuert. Kosten: 200.000

vOn Oliver Fricke

WAZ verlost 5x2 Tickets für die infa
direkt zur
Verlosung:
Einfach den
Qr-Code
mit dem
Handy
scannen.
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